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Das Figurentheater Pantaleon zeigt:

Tomte Tummetott
Donnerstag, 6.11.2014, 15 Uhr
Bürgerhaus Bad Rappenau
Infos bei der Stadtbücherei

7.11.2014 Treschklingen
20.00 Uhr ev. Kirche

Gospel & Soul Music
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siegelsbach
BÜRGERMEISTERAMT
SIEGELSBACH

Gemeinderatssitzung am Dienstag, 18.11.2014

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Dienstag, 
18.11.2014 im Ratssaal des Bürgerzentrums Siegelsbach 
statt
Die Tagesordnung wird im Mitteilungsblatt (KW 46) bekannt ge-
geben. Wir weisen darauf hin, dass Baugesuche, die in dieser 
Sitzung behandelt werden sollen, aus rechtlichen Gründen spä-
testens am Montag, 10.11.2014 um 12.00 Uhr beim Bürgermei-
steramt vorliegen müssen.

Kriegsgräberfürsorge Haus- und Straßensamm-
lung vom 1.11. bis 16.11.2014

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. bittet alle 
Bürgerinnen und Bürger auch in diesem Jahr seine Arbeit mit ei-
ner Spende zu unterstützen. Die Sammlung wird in diesem Jahr 
durchgeführt vom Musikverein.

Standesamt am Mittwoch, 5. November 2014 
geschlossen
Bitte beachten Sie, dass das Standesamt Siegelsbach am 
Mittwoch, 5. November 2014 aufgrund der Fortbildungs-
pflicht der Mitarbeiterinnen geschlossen bleibt. 
Gemeinde Siegelsbach

Christbäume gesucht

Die Gemeinde Siegelsbach möchte auch in diesem Jahr wieder 
Christbäume u. a. auch auf dem Vorplatz des Bürgerzentrums 
aufstellen. Die Bäume sollten bis ca. 10 m hoch sein. Bitte set-
zen Sie sich mit dem Bauhof der Gemeinde Siegelsbach unter 
der Tel.-Nr. 07264/9150-29 oder 0174/3120291 in Verbindung, 
falls Sie ein Christbaum zur Verfügung stellen möchten.
Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns recht herzlich.
Ihre Gemeindeverwaltung Siegelsbach

Jahresabschluss Eigenbetrieb Abwasserbeseiti-
gung zum 31.12.2012

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
21.10.2014 für den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Siegels-
bach folgende Beschlüsse gefasst:

1. Feststellung des Jahresabschlusses €
1.1 Bilanzsumme 4.343.245,16
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf  
 das Anlagevermögen 3.789.422,85
 das Umlaufvermögen 376.228,42
 den nicht durch Eigenkapital gedeck-

ten Fehlbetrag 
177.593,89

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf  
 das Eigenkapital   0,00
 die empfangenen Ertragszuschüsse 634.967,00
 die Investitionszuschüsse 779.286,00
 die sonstigen Rückstellungen 0,00
 die Verbindlichkeiten 2.928.992,16
1.2 Jahresverlust 98.813,88
1.2.1 Summe der Erträge 418.972,06
1.2.2 Summe der Aufwendungen 517.785,94
2. Behandlung des Jahresverlustes  
 Auf neue Rechnung vorzutragen -98.813,88

Der Jahresabschluss für den Eigenbetrieb Abwasserbeseiti-
gung zum 31.12.2012 liegt zusammen mit dem Lagebericht 
für den Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung zum 31.12.2012 in 
der Zeit vom Freitag, den 31. Oktober 2014 bis Dienstag, den 
11. November 2014 - je einschließlich - beim Bürgermeisteramt 
Siegelsbach, Ratssaal, während der üblichen Dienstzeiten zur 
Einsichtnahme öffentlich aus.
Siegelsbach, den 22.10.2014
gez. Kremsler, Bürgermeister

SIEGELSBACHER
VEREINE & EINRICHTUNGEN

Freiwillige Feuerwehr Siegelsbach
Der nächste Übungsabend ist am Montag, 3.11.2014 um 19.30 Uhr.

Jugendfeuerwehr
Das nächste Treffen der Jugendfeuerwehr findet am Freitag, 
7.11.2014 um 18.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt. 

Gewerbeverein Siegelsbach

Geschichten nach MITTAG mit dem Gewerbeverein
Der Gewerbeverein Siegelsbach lädt am Mittwoch, den 
5.11.2014 ab 14.30 Uhr alle Siegelsbacher 55plus zu „Geschich-
ten nach MITTAG“ mit Kaffee oder Tee in die Gaststätte Eisen-
bahn ein.
Zur Begrüßung gibt es einen gemeinsamen Auftritt der Kinder 
aus beiden Kindergärten. Danach werden die Gäste mit selbst 
gebackenem Kuchen verwöhnt. Zur weiteren Unterhaltung tra-
gen die „G’schichten-Leser“ mit Auszügen aus den letzten Le-
sungen bei.
Die Frauen des Gewerbevereins backen auch dieses Jahr wie-
der die Kuchen und freuen sich, Ihnen einen geselligen Nach-
mittag zu bereiten. Wir würden uns über die Teilnahme neuer 
Gäste sehr freuen.

Leseraben Siegelsbach

Der nächste Lesenachmittag findet am 4. November 2014 um 
16.30 Uhr in der Alten Heidelberger Str. 30 statt.
Wir lesen neue Geschichten und Märchen. 
Alle Kinder ab 6 Jahren sind herzlich willkommen.

MGV Eintracht 1906 Siegelsbach e.V.

Proben
Diesen Freitag, 31.10.2014 findet keine Probe statt.
Unsere nächste Chorprobe findet dann am Freitag, den 
7.11.2014 im Bürgerzentrum wie folgt statt:
ab 19.00 Uhr MGV Männerchor
ab 20.15 Uhr Frauenchor MeloDiven und Flying Voices gem. 
Probe

Sportclub 1921 Siegelsbach e. V.

Punkteteilung auf dem Eschelbronner Kallenberg
FC Eschelbronn - SC Siegelsbach  0:0
Auf dem tiefen und rutschigen Geläuf auf dem engen Sport-
platz des gefürchteten Kallenbergs war es von Anfang an eine 
kampfbetonte Partie. Die Gastgeber verteidigten geschickt 
und nur mühsam kamen wir zu einigen Chancen, die aber teils  
überhastet vergeben wurden. 
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Unsere Abwehr stand bis auf wenige Ausnahmen sicher. Kurz 
vor der Halbzeit wurde ein Tor von Rainer Baumgart zum 0:1 
aberkannt.
Nach dem Wechsel hatte Alexander Muraschenko Pech mit ei-
nem Pfostenschuss aus dem spitzen Winkel. Eschelbronn wur-
de in der 2. Hälfte etwas stärker, doch nur mit Fernschüssen war 
unser Torwart Janis Schlick nicht zu überwinden. 
In den letzten 20 Minuten wurden unsere Konter nicht konse-
quent zu Ende gespielt, sodass es am Ende bei der Punktetei-
lung blieb.

FC Eschelbronn II - SC Siegelsbach II    1:1
Nach einigen Chancen in der ersten Halbzeit gingen wir endlich 
nach 65 Spielminuten durch Kapitän Fabian Schöpper in Füh-
rung. Doch leider mussten wir in der 80. Spielminute nach einer 
Unachtsamkeit den Ausgleich hinnehmen. Bei besserer Chan-
cenverwertung wäre mehr drin gewesen.

Vorschau
Seniorenmannschaft SC Siegelsbach - SV Tiefenbach
Sonntag, 2. November 2014, Anpfiff 14.30 Uhr
II. Mannschaft SC Siegelsbach - SV Tiefenbach
Anpfiff bereits um 12.45 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch zu unserem Heimspiel am kom-
menden Sonntag. Leckerer Kuchen, Kaffee und ein kleiner Im-
biss stehen für Sie bereit!

Achtung - Theatergruppe des SCS sucht 1 bis 2 männli-
che Darsteller
Bei Interresse bitte melden bei SCS Theatergruppe, Angelika 
Csicso, Tel. 07264/5753.

TanzSportGemeinschaft      
Siegelsbach - Bad Rappenau e.V.

Neuer Tanzkreis für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren haben am Samstag, 8. No-
vember und Samstag, 15. November 2014 im Bürgerzentrum 
Siegelsbach, Wagenbacher Straße 4, die Möglichkeit, an einem 
kostenfreien „Schnuppertraining“ teilzunehmen. 
Jutta Stelse (Trainer C Breitensport) erarbeitet mit den Teilneh-
mern Grundschritte der Standard- und Lateintänze. Später wer-
den neben Hip-Hop auch aktuelle Partytänze erarbeitet. 
Das Schnuppertraining findet  in der Zeit von 11.00 bis 12.00 Uhr 
im großen Saal des Bürgerzentrums im Rathaus Siegelsbach 
statt. Telefonische Anmeldungen werden erbeten bei Deborah 
Feth unter der Rufnummer 07264/2167. 
Die jugendlichen Teilnehmer können sich auf diese Weise mit 
dem Vereinsleben der Jugendabteilung der TSG Siegelsbach - 
Bad Rappenau e.V. unverbindlich vertraut machen und so den 
familiären Charakter dieser Abteilung kennenlernen.

DLRG OG Gundelsheim

Trainingsbetrieb
Am vergangenen Samstag, den 18. Oktober, sind während des 
Übergangstrainings (16.00 - 17.00 Uhr) in der Jungen-umkleide 
ein paar Schuhe abhanden gekommen. 
Da diese wahrscheinlich versehentlich in eine andere Tasche 
gekommen sind, bitten wir alle Kinder bzw. deren Eltern doch 
bitte einen Blick in die Taschen zu werfen und die Schuhe ggf. 
zum nächsten Training mitzubringen. 
Es handelt sich um rote Puma Schuhe mit einem seitlich aufge-
druckten Ferrari-Emblem in Schuhgröße 28. Xander, der Besit-
zer der Schuhe, würde sich sicherlich freuen, seine neuen Pu-
ma-Schuhe wieder zu bekommen, sodass er nicht ein weiteres 
Mal strümpfig nach Hause gehen muss. 
Vielen Dank bereits im Voraus.
Am kommenden Samstag, den 1. November findet aufgrund 
des Feiertages kein Training statt. Das nächste Training findet 
dann am 8. November zu den üblichen Zeiten statt.

Altpapier
Die nächste Altpapiersammlung in Gundelsheim und Böttingen 
findet am Samstag, den 29. November, statt.

GEMEINSAME AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Haus- und Straßensammlung vom 1. bis 16. November 
2014
Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende.
Der Volksbund arbeitet in 45 Ländern. Er baut und betreut die 
Ruhestätten von über 2,6 Millionen deutschen Kriegstoten. Die-
se Aufgaben begannen mit dem Ausbruch des Ersten Weltkrie-
ges vor hundert Jahren. An den Kriegsgräbern in den Vogesen 
haben sich erst vor Kurzem der französische und der deutsche 
Präsident die Hände gereicht.
Aber auch die Gegenwart stellt uns vor Herausforderungen. 
Nach jahrelangen Bemühungen hat der Volksbund endlich 
die Genehmigung der weißrussischen Behörden erhalten, ein 
Gräberfeld in der weißrussischen Hauptstadt Minsk zu öffnen, 
in dem die Gebeine von etwa 2.000 deutschen Gefallenen des 
Zweiten Weltkrieges vermutet werden. 
Dort hat die Wehrmacht von Juli 1941 bis Juni 1944 deutsche 
Soldaten begraben und sie ist eine der größten Begräbnisstät-
ten, die dem Volksbund in Weißrussland bekannt ist. 
Die geborgenen Toten sollen auf die deutsche Kriegsgräberstät-
te in Berjosa bei Brest, die der Volksbund 2005 errichtet hat, 
überführt werden. Bis heute wurden dort 5.168 Tote bestattet. 
Seit 2000 hat der Volksbund allein in Weißrussland fast 39.000 
deutsche Gefallene des Zweiten Weltkrieges umgebettet. Seit 
1991 wurden insgesamt über 790.000 Kriegstote in den Ländern 
Ost-, Mittel- und Südosteuropas umgebettet. 
Der Landesverband Baden-Württemberg organisiert regelmäßig 
internationale Jugend begegnungen in Polen, Italien, Frankreich, 
Belgien, der Slowakei und im Schwarzwald.
Zuletzt haben sich 28 junge Menschen aus 11 Nationen gemein-
sam um die Ruhestätten der Kriegstoten in Badenweiler geküm-
mert. Dieses Projekt stand in dem Gedenken an den Beginn des 
Ersten Weltkrieges vor 100 Jahren.
Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spende bei der Anlage 
und Pflege der Kriegsgräberstätten sowie beim Ausbau der Ju-
gendarbeit. Sie tragen so zum Frieden in der Welt bei.
Bankverbindung: BW-Bank Baden-Württemberg, Konto 
2626664, BLZ 60050101, IBAN: DE306005010100026266 64

Die gesetzliche Rentenversicherung informiert

Sprechtag in Bad Rappenau
Für die Städte Bad Rappenau, Bad Wimpfen und Gundelsheim 
sowie für die Gemeinden Kirchardt, Offenau und Siegelsbach 
wurde ein Schwerpunktsprechtag im Rathaus der Stadt Bad 
Rappenau eingerichtet.
Durch die Organisationsreform in der Rentenversicherung kön-
nen alle Versicherten der Deutschen Rentenversicherung Bund, 
der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft, Bahn, See 
und der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
beraten werden.
Die nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 5.11.2014 von 8.30 
bis 12.00 Uhr und von 13.15 Uhr bis 16.00 Uhr im Rathaus der 
Stadt Bad Rappenau, Kirchplatz 4, 74906 Bad  Rappenau, im 
Erdgeschoss Zimmer Nr. 42 statt.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen 
durchgeführt werden. Die Aufnahme von Anträgen (z.B. auf Kon-
tenklärung) ist nicht möglich.
Wir bitten für die Sprechtage um vorherige Terminvereinba-
rung unter Angabe der Rentenversicherungsnummer bei der 
Stadtverwaltung Bad Rappenau, Herr Gabel, unter Telefon 
07264/922312.
Der Beauftragte der Deutschen Rentenversicherung gibt Aus-
kunft und berät über alle Versicherungs-, Beitrags-, Rehabilita-
tions- und Rentenangelegenheiten.
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation eingesetzt, die mit 
dem Computer der Deutschen Rentenversicherung verbunden 
ist. Es können umgehend kostenlos Rentenanwartschaften ge-
prüft und berechnet werden.


